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Beschreibung der Aufgabe 

Die elektrische Impedanz von Lebensmitteln wie Fleisch, Käse oder Obst zeigt eine deutliche 

Abhängigkeit vom Alter und deren Qualität. Methoden zur Qualitätsmessung der 

Lebensmittel wie mikrobielle Untersuchungen sind meist sehr aufwendig und teuer. Ziel der 

Arbeit ist es eine ausführliche Untersuchung der Impedanz von Lebensmitteln in 

Abhängigkeit von deren Alter, den Lagerbedingungen und der Temperatur anzufertigen und 

diese mit den bekannten Methoden zur Qualitätsbestimmung zu vergleichen. Im Weiteren 

können die gewonnenen Daten mit verschiedenen biologisch-physikalischen Modellen oder 

statistischen Verfahren wie multivariaten Analysemethoden ausgewertet werden, um 

daraus einen Qualitätsparameter abzuleiten. 
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